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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
Ranial Tnrellegend: MO TER Eompreie fn der Sopengaffe Mo. 563. 
No. 23. Sonnabend, den 27. Januar 1827. 2 


rere. rr a A 2 


— 


nme! rer 


Sonntag, den 28. Januar, predigen in nachbenannten Kirchen: 
St. Marien. Vormittags Herr Diaconus Wemmer. Mittags Hr. Archidiaconus 
Röll. Nachmittags Herr Diaconus Dr. Kniewel. Edi 
Königl. Kapelle. Varm. Hr. Domherr Roſſolkiewicz. Nachm. Herr Prediger 

Thadaͤus Savernitzki. E : 
St. Johann: Vorm. Hr. Paſtor Rösner, Anfang 4 auf 9 Uhr. Mittags Hr. 
Archidiaconus Dragheim. Nachmittags Hr. Diaconus Pohlmann. 
Dominikaner⸗Kirche. Vorm. Hr. Pred. Romualdus Schenkin. 
St. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Blech. Mittags Hr. Candidat Schwenk. 
Nachm. Hr. Diaconus Wemmer: 5 ie 
St. Pe Vorm. Hr. Pred. Thadaͤus Sapernitzki. Nachm. Hr. Prior Jacob 
muͤller. fy E = 
St. Eliſabeth. Vorm. Hr. Prediger Boszoͤrmeng. 
Carmeliter. Nachm. Hr. Prediger Lucas Capkowski. | yor 
St. Bartholomäi. Vorm. Hr. Paſtor Fromm, Anf. 83 Uhr. Nachm. Derſelbe. 
St. Petri u. Pauli. Vorm. Milttairgottesdienſt, Hr. Diviſionsprediger Herde, Une 
fang um halb 10 Uhr. Vorm. Hr. Paſtor Bellair, Anfang um 11 uhr. 
St. Trinitatis. Vorm. Hr. Superintendent Ehwalt, Anfang um 9 Uhr. Nach⸗ 
mittags Hr. Prediger Vaͤrreyſen. : 
St. Barbara. Vorm. Hr. Pred. Guſewski. Nachm. Hr. Pred. Pobowsti. .. 
Heil. Geiſt. Vorm. Hr. Superintendent Dr. Linde. 
St. Annen. Vorm. Hr. Pred. Mrongowius, Poln. Predigt. N 
Heil. Leichnam. Vorm. Hr. Pred. Steffen. 
St. Salvator. Vorm. Hr. Prediger Baͤrreyſen. 


— — . 
E Angemeldete Fremde. ee 
Angekommen dom 25ſten bis 26. Januar 1827. * 2 

Hr. Gutsbeſitzer v. Zitzwitz von Coſemühl bei Stolp, log. in den drei Mohren. 
Hr. Gutsbeſitzer v. Beſſer aus Draulitten, Hr. Kreis⸗Seeretair Schultz aus News 
mark, log. im Hotel de Nuſſie. „„ 
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Abaegangen in dieſer Zeit: He. Kaufmann Schnor nach Stettin. Hr. Baron 
v. Puttkammer nach Jaſſen. Hr. General v. Below nach Koͤnigsberg in Pr. 

Fur das evangel. luther. Seminar in Nord-Amerika ijt eingekommen: 
XII. Bei Hr. Superintend. Ehwalt 1, Una. 1 Riehl. 2, Aus Liebe 3. Evang. f. 
d. arm. Nordamerik. 1 Rthl. 3, H z 1 Rihl. 4, Un l Duk. 5, M—r 10 
Rthl. 6, T. r 2 Rthl. 7, Bitte dieſe kl. Gabe an Hr. Pr. Kurz mit abꝛuſenden 
1 Rthl. 8, Ung. 1 Rthl. 9, B d 10 Sar. 10, 3g 1 Rthl. II, P Ht 
Rihl. 12, Una. 5 Sar. 13, C. Jen 1 Rh 14, F o 1 Rthl. 15, MR 
2 Rthl. 16, Bun 10 Sgr. 17, Re 20 Sgr. 18, Ung. 5 Lar. 19, u. G. 
3 Rihl. 20, Ne 2 Mehl. An denſelben find. durch Hrn. Dr. Loͤſchin abgegeben 
21, Der Herr hat mein ja nie vergeſſen 30 Stuck Holl. Duk. 22, K. W. INH. 
10 Ser. 23, N. B. 1 Rthl. Fernere Beitraͤge werden von allen Predigern mit 
Dank angenommen. 
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AN Er 8 e menge 
Den Verkauf kupferner Braugeraͤthe betreffend, 
Zum oͤffentlichen Verkauf folgender Geraͤthe, als: 
1, einer kupfernen Braupfanne, welche nach dem Waage-⸗Atteſt 


des Koͤnigl. Land⸗Packhofes allhier 7 . 246 £4. 105 Y 
2, cines kupfernen GVrau-Keffels . 3 = . . "5 OFS 
3, eines dito dito dag ey Gres ee — 80 0 


uͤberhaupt 17 C, 106 Y 

gewogen haben, ift ein Termin vor dem Herrn Hofrath Schlotte auf 

den 10. Februar d. J. Vormittags um 10 Uhr 
ie dem hieſigen Koͤnigl. Land⸗Packhofe gegen gleich baare Zahlung in Courant ans 
geſetzt worden. Es werden daher Kaufliebhaber, die Zahlung zu leiſten im Stande 
find, hiedurch eingeladen, ſich in dem angeſetzten Bietungs⸗ Termin einzufinden und 
ihre Gebotte abzugeben. Der Meiſtbietende hat, wenn das Gebott annehmbar ge, 
funden wird, von uns fofert den Zuſchlag zu erwarten, bleibt jedoch bis zum es 
folgten Zuſchlage an ſein Gebott gebunden. 
Danzig, den 11. Januar 1827. 
Königl. preuß. Regierung. 
Abtheilung für directe Steuern, Domainen und Forſten. 


Von dem unterzeichneten Königlichen Stadtgerichte wird dem Publifo hie⸗ 
durch bekonnt gemacht, daß der Kaufmann Gottlieb Chriſtian Taute und feine 
verlobte Braut, die Jungfrau Caroline Marie Teumann durch einen, vor Ein⸗ 
era der Ehe gerichtlich derlautbarten Ehevertrag, die ſtatutariſche Grmeinfhaft 
r Güter ausgeſchloſſen haben. , 

Elbing, den 4. Januar 1827, 2 
Königl. Preuſſiſches Stadtgericht. 


4 
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cee n ES DA N 
Br Sonntag den 28. Januar Nachmittags von 2 Uhr an wird die in diefen 
Tagen hier augefommene Geſellſchaft Voͤhmer Muſiker im Saale zu Jeſchkenthal 
ee Weal und Sufirumentel: Unterhaltung geben, wozu Ein geehrtes Publikum 
ergebenſt einladet > ; Schröder. 
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und beliebe man ſich deshalb zu melden in meinem Geſchaͤfts⸗Bureau, große Hoſen⸗ 
nihergaſſe No. 679. früh bis 9 oder Mittags von 1 bis 2 Uhr. 


400 Rehl. find gegen pupillariſche Sicherheit auf ein ſtaͤdtſches Grundſtuͤck, 
ohne Einmiſchung eines Dritten zu begeben. Mo? fagt das Intelligenz Comtoir. 


— Eůĩé 


perſonen, die Dienſte antragen. 

Ein junger Menſch, der mit guten Zeugniſſen verſehen iſt, ſucht zu Oſtern 
ane Anſtellung, entweder in einer Speicherhandlung oder in einem andern Geſchaͤfte. 
zu erfragen Erdbeermarkt No. 1344. ; 


x ; + 


rn e Sch e 4 

Den 23ſten d. M. iſt ein Glaſerhammer an der Langs und Matzkauſchen 
Gaſſen⸗Ecke verloren gegangen. Der ehrliche Finder wird erſucht ihn in der Woll⸗ 
webergaſſe No. 545. gegen eine kleine Belohnung abzugeben. 

Den 25ſten d. iſt Abends Hundegaſſe zwiſchen der Verholdſchen und Make 
kauſchen Gaſſe ein ſchwarz ſammet⸗mancheſterner Arbeitsbeutel, in welchem ſich das 
Taſchenbuch für Liebe und Freundſchaft von Schutze, 1827, ein Tuch mit A. 8. 
gezeichnet, eine Scheere und ein ſilberner Fingerhut befinder, verloren worden. Man 
bittet den ehrlichen Finder denſelben Hundegaſſe No. 262. drei Treppen hoch gegen 
eine angemeſſene Belohnung abzugeben. ; 


* 


Enn % i 8 n. 9 


Der Raths-Weinkeller 
ist wiederum Sonnabend den 27sten d. Abends 6 Uhr erleuchtet, wobei auch 
musikalische Unterhaltung wieder Statt findet. 
Beim Entree wird ein Billet, wie sonst üblicher Weise, für 6 Sgr. ge 
lóset, und bei den Buffets für 5 Sgr. angenommen. : 
Damen in Begleitung von Herren sind Entreelrei, 
1 \ 
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Sonntag den 28. Januar 1827 iſt in meinem Saale in Zoppot Ball; ich 


bitte um geneigten Zuſpruch. Auch iſt fuͤr Unterbringung der Pferde und Wagen 


geſorgt. Anfang um 6 Uhr Abends. C. Rönigomark. 
Zoppot, den 19. Januar 1827. . | 
Sonnabend den 27. Januar ist Assemblée und Tanzvergiügen in dee 
neuen Ressource Humanitas. Anfang um 6 Uhr’ Abends. 
: AA Die Comité. 
$ Ein Vurſche bon ordentlichen Eltern und guter Erziehung wird, um das 
Barbier.Gefchäft zu erlernen, verlangt. Woß ſagt das Intelligenz⸗Compt bir. 
Eine anſtaͤndige Wittwe erbietet ſich ein Kind oder einen jungen Menſchen 
gegen billige Vergütigung in Soft und Pflege zu nehmen. Näheres Jehamisthor 
8, 10 % i | 


Academie der hoͤhern Reitkunſt. 


— 


Die hier nur noch kurze Zeit anweſende große Königl. Preuß. General coneef- 


fioniete Geſellſchaft von Kunſtreitern wird Sonnabend, Sonntag, Montag und Mirt⸗ 
woch Vorſtellungen geben. 7 ' S. Stephany. 


Kuͤnftigen Sonntag wird bei mir in Heiligenbrunn freie 
Muſik ſeyn, wozu ich eine Tanzliebende Geſellſchaft zahlreich einlade. Tippe. 
ine Witrwe von gutem Ruf, die zugleich im Schneidern und andern 

Handarbeiten geſchickt iſt, ſucht eine Stelle als Wirthſchafterin oder Geſellſchafterin. 
Die hierauf Reflektirenden werden gebeten nähere Erkundigung in der Peterſilien— 
gaſſe No. 1490. gefaͤlligſt einzuziehen. ; 
Sonnabend den 3. Februar findet die zweite Abend: Unterhaltung in der 
Keſſource Concordia zu den drei Ringen Start. Anfang 63 Uhr. : 
: Danzig, den 26. Januar 1827. Feen Die Comité _. 


29092989200 9920020990900 00.0 
Der unterzeichnete weiſet Eltern, welche Töchter hier in Penſion zu ge: 
ben wuͤnſchen, eine ſehr wuͤrdige Wittwe nach, bei welcher dieſelben in jeder 
Hinſicht außerordentlich aufgehoben wären, und die dabei nur billige Anſprüuche 
machen wuͤrde. Dragheim, Archidiak. an der St. Johanniskirche. 
See eee ÓN 
Bequeme Reiſegelegenheit nach Stettin, Berlin und Leipzig iſt in den drei 
Mohren anzutreffen. 3 et 
Wenn Jemand durch, bei Einem hohen Adel und geehrten Publiko, ja fo: 
gar zum Theil bei meinen werth gefchagten Kunden und Goͤnnern herum getragene 
gedruckte Avertiſſements ſich bei ſeinem beabsichtigten eigenen Etabliſſement in dem 
Verfertigen mehrerer Arten Mützen ze. zu empfehlen bemühet, und ſich dabei ohne 
mein Wiſſen und Genehmigung einer 5 Jahre langen Arbeit in meinem Haufe zu 
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eñifuien erlaubet hat, fo muß ich hiedurch jene Angabe als ganz unwahr erklaren, 
indem ich noch nie Jemand, am allerwenigſten gedachten neuen Muͤtzen⸗, Ejatoto, 
und Felbel⸗Hüͤte⸗Verfertiger 5 Jahre in meinem Dienſte gehabt. Uebrigens aber 
bemerke ich zur Begegnung jenes Abertiſſements nur noch, daß auch bei mir, nach 
wie vor, alle Gutungen jener angeprieſenen Wagren zu allen moͤglichen beliebigen 
Preiſen, in verſchiedener Menge und Guͤte ſtets vorraͤthig ſind, auch auf Verlan⸗ 
gen zu jeder Zeit prompt, gut, fo wie auf das moͤglichſt billigste angefertigt werden, 
und darf ich mich in dieſer Hinſicht nur auf das bereits eine Neihe von Jahren 
hindurch bewaͤhrte Vertrauen meiner vielen ſaͤmmtlichen reſp. Kunden jeden Stan⸗ 

des ſtuͤzen, um beſonderer ſeparater oder oft wiederholter Empfehlungen durch ge. 

druckte Avertiſſements, oder in dieſen Blättern überhoben zu ſeyn. i 
Der Kuͤrſchner und Muͤtzen⸗Fabrikant Ziller, 
a 54 in der Breitegaſſe No. 1189. gerade über dem Lachs. 


»Mit Bezugnahme auf mehrſeitige Anfragen erlaube ich mir hierdurch erge⸗ 
benſt anzuzeigen, daß zu dem Flugſchriften⸗Leſe⸗Vereine, welcher im Oktober des 
vorigen Jahres geftiftet worden iſt, noch neue Theilnehmer hinzutreten fónnen. 
GefAllige ſchriftliche Anmeldungen zu dem Beitritte bite ich binnen 14 Tagen in 
meiner Amtswohnung (in der Petei⸗Schule) abgeben zu laſſen. 
Danzig, den 25. Januar 1827. . Friedr. Sopfner. 
Vom 22ſten bis 25. Januar 1827 find folgende Briefe reteur gekommen: 
1) Wolff a Mine. 2) Schwarz a Marienburg. 3) Viedler und 4) Clauſel 2 
Thorn. 5) de Czochron a Nowoßycka. 6) 7) Schumacher u. 8) Newchowitz a 
Warſchau. 9) v. Adamski a Slulno. 10) Krußynskiemu a Korczewie. II) v. 
Bloch a Eger. 12) Tobias a Neuſtadt. 13) Kazlowski a Loſosnie. 
; Rönigl, Preuß. Ober Pofk: Amt. . 


er mi e t b d ng e m. 3 
Ein Haus auf dem Fiſchmarkt waſſerwaͤrts mit drei heitzbaren Stuben, einer 
Vorderſtube, zwei Küchen, Kammern und Boden ſteht von Sſtern ab zu vermie⸗ 
ihen. Das Naͤhere Fiſchmarkt No. 1589. in den Mittagsſtunden von 1 bis 3 Uhr. 
8 Laſtadie No. 447. it eine große Wohnſtube, Küche, Boden, Speiſekammer 
und Keller zu vermiethen. erg 
Im Haufe Pfefferſtadt No. 225. find drei geräumige freundliche Stnben, 
Küche, Keller, Apartement und Stall auf 3 Pferde und einiges Wagengelaß zu 
vermiethen und gleich oder Oſtern rechter Ausziehezeit zu beziehen. Naͤheres daſelbſt. 
: Ein in einer lebhaften Gegend der Stadt befindliches, zu. einer vortheil⸗ 
haften Handlungs⸗Branche eingerichtetes und bis jetzt in vollem Betriebe des Gee 
ſchafts erhaltenes Local ſteht aus freier Hand zu verkaufen oder auch zu vermie⸗ 
then. Wer darauf vefleftirt, beliebe ſich recht bald bei mir zu melden, um das 
Nähere deshalb zu erfahren. 8 C. B. Richter, Hundegaſſe No. 285. 
Danzig, den 18. Januar 1827. ö f . 


- 
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Das neu erbaute Haus auf dem Schulzen⸗Grundſtuͤcke zu Ohra ift vom 
1. April ab zu vermiethen. Nähere Auskunft wird ertheilt Hundegaſſe No. 248. 

Im Rahm No. 1809. im neu ausgebauten Hauſe ſind 2 Oberwohnungen 
mit eigener Thür, Keller und Böden Oſtern rechter Zeit an ruhige Cinwehner zu 
vermiethen. Das Nähere daſelbſt. > EL, 

Das der hiefigen Mammmgret zugehörige, in der Seifengaſſe sub No. 947. 
belegene, in einem Wohnhauſe von 3 Stuben, Kammern, Küche re. beſtehende Grund⸗ 
ſtuͤck, ſoll auf 6 oder 8 Jahre, je nachdem die Offerten vortheilhaft ſeyn werden, 
von Oſtern c. rechter Zieh zeit an den Meiſtbietenden vermiethet werden. 

Hiezu ſteht ein Licitations⸗Termin allhier zu Rathhauſe auf — 

den 6. Februar c. um 11 Uhr Vormittags ~ 
an, zu welchem Miethsluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die Den 
miethungs⸗Bedingungen taglich in der Calculatur beim Calculatur⸗Aſſiſtenten Herrn 
Bauer eingeſehen werden koͤnnen. 

Danzig, den 15. Januar 1827. 
Oberburgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Kath, 

Heil. Geiſtgaſſe No. 983. find zwei freundliche gegen einander liegende Zim⸗ 
mer nebſt Seitengebaͤude, Rice, Keller und Bequemlichkeit von Oſtern rechter Zeit 
an ruhige Bewohner zu vermiethen. a 8 ; 


Haͤkergaſſe No. 1473. iſt ein meublirtes Zimmer zu vermiethen. 
Jopengaſſe No. 742. iſt ein Zimmer nebſt einem Nebenkabinette mit Men⸗ 
deln an einen Herrn buͤrgerlichen Standes zu vermiethen und Dftern zu beziehen. 
Hundegaſſe No. 266. it ein Logis, beſtehend aus acht Wohnzimmern, Des 


~ 


dientenſtube, eigener Küche, Keller, Boden, Speiſerammer und Pferdeſtall für vier 


pferde zu vermiethen und Oſtern rechter Zeit zu beziehen. Das Nähere daſelbſt in 
den Mittagsſtunden von 2 bis 3 Uhr. BE 

Auf dem St. Petri⸗Kirchhof iſt eine Unterwohnung mit 2 Stuben, Kam⸗ 
mer, Küche und Hof zur rechten Ziehzeit zu vermiethen. Nachricht beim Kuͤſter 
Mo. 375. 


Langgaſſe No. 536. ¡ft die belle Etage zu vermiethen. 


ö Hoͤkergaſſe No. 1504, iſt eine Wohnung mit 4 Stuben, 2 Küchen und Vds 
den zu vermiethen. Naͤhere Nachricht No. 1503. 
Pfefferſtadt No. 230. it eine Gelegenheit von 3 geraͤumigen Zimmern nebſt 
Küche, Hofraum, Bodenkammer, Holz⸗ und Gemuͤſekeller zu vermieihen und gleich 
oder Oſtern zu beziehen. = 
Neugarten No. 506. iſt ein Logis, beſtehend in jroei bis drei Stuben, nebſt 
einem dazu gehörigen Garten zu vermiethen. 


— 2 
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Heoäͤkergaſſe No. 1512. find 2 Stuben und 2 Küchen nebſt Boden zu der⸗ 
Langenmarkt No. 452. find drei meublirte Zimmer zu vermiethen. 


Schmiedegaſſe No. 288. ſind 3 oder 4 Zimmer nebſt Küche und andern 
Bequemlichkeiten zu vermiethen und Oſtern rechter Ausziehezeit zu beziehen. 


Altſtaͤdtſchen Graben No. 301. ohnweit dem Holzmarkt iſt die belle Etage 
beſtehend in einem Saal, Schlafſtube, Nedenkammer, Küche, Holzſtall, ſo auch eine 
Treppe höher eine Vorderſtube nebſt Kammer, Küche, Holzgelaß, gemeinſchaftlichen 
Boden u. f. w. einzeln oder zuſammen Oſtern zur rechten Zeit zu vermiethen. 


Eine Wohnung auf Einquartierung iſt zu vermiethen. Das Naͤhere bei 
Herrn Grade Hintergaſſe No. 127. des Morgens von 8 bis 9 Uhr. 


Fleiſchergaſſe No. 88. iſt eine Obergelegenheit mit eigener Thuͤre zur reds 
ten Zeit zu vermierhen. Das Nähere nebenan im Hauſe No. 89. 


Das Nahrungshaus Fleiſchergaſſe No. GO. iſt Oſtern rechter Zeit mit auch 
ohne Utensilien zu vermiethen; wegen der Miethe einigt man ſich daſelbſt No. 106. 


Eine ſehr gute geräumige Untergelegenheit mit eigner Hausthuͤre, beſtehend 
aus 2 Stuben und einer Nebenſtube, worin die Ausſicht nach dem Garten nebfr 
Kuͤche, Speiſekammer, Keller, Hof und Stall iſt zu Oſtern im Rahm No. 1628. 
zu vermiethen. b Sr 

Ein anftándiges Logis in der Langaaſſe, beſtehend in mehreren Zimmern, 
Küche, Keller und vielen andern Bequemlichkeiten iſt von Oſtern d. J. zu vermie⸗ 
then. Naͤheres im Commiſſions⸗Bureau, große Hoſennaͤhergaſſe No. 679. 


Pfefferſtadt No. 236. iſt die Untergelegenheit mit 3 Zimmern, Kuͤche, Kel⸗ 
ler, Boden und Hofraum und nebenbei No. 237. find in der 2ten Etage 2 Zim; 
mer nebſt Cabinet, eigene Küche, Boden und Keller von Oſtern d. J. zu vermiethen. 
Das Nähere in dem letztgenannten Haufe unten des Vormittags. : 


Holzmarkt No. 83. iſt ein angenehmes Logis von 5 Zimmern, eigner Kuͤche, 
Keller, Boden, Bedicntenfiube, Stallung zu 6 Pferden und Wagenremiſt zu Oſtern, 
eechter Ziehzeit zu vermiethen. : ee, el 279 


2 Röpergaſe No. 461. ift eine Stube billig zu vermiethen und gleich zu ber 
ne n. dj 39 : : 7 
In der lebhafteſten Gegend der Langgaſſe iſt in dem Hauſe No. 513. ein 
Logis von mehreren Stuben mit Boden und gemeinſchaftlicher Kuͤche zu vermiethen 
und Oſtern rechter Zeit zu beziehen. rs 


t : a 


¡el 


Vetpachtung Außerhalb Danzig. : 
Bur Merpadrung zweier Landſtuͤcke ohnweit dem Glacis der Feſtung Weich⸗ 
ſelmünde belegen, von reſp. 7 Morgen 865 [JRuthen und 4 Morgen 88 Ruth. 


x 
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kullmiſch, auf drei oder ſechs Jahre, iſt ein nochmaliger Lieitations⸗Termin im 
Schulzenamte von Weichſelmuͤnde auf . “eal 
den 29. Januar, um a Vormittags RE 
dor dem Herrn Oekonomie⸗Commiſſarius Weiekhmann angeſetzt, wozu Pachtluſtige 
eingeladen werden. SEO MA 50 * 
Danzig, den 10. Januar 1827. } 
~  (Okerbiiegermeifter, Bürgermeifter und Rath. 
ae Die Ausübung der Jiſcherei in den ſogenannten Steegner Gewaͤſſern, naͤm⸗ 
lich in der Breitfahrt, in der Weichſel, in der Schadelgake, in dem Prasperſee und 
fa der Dübelaake, foll von Johanni d. J. ab auf ſechs Jahre verpachtet werden. 
Hiezu ſteht ein Licitatlons⸗Termin allhier zu Rathhauſe auf . 
? den 5. Februar d. J. Vormittags um 11 uhr 


an, zu welchem Pachtluſtige ſich einzufinden und ihre Offerten unter Nachweiſu 


gehöriger Sicherheit abzugeben haben. 
Danzig, den 11. Januar 1827. f N 
O Oberbürgermeifter, Buͤrgermeiſter und Nath. 


15 Sachen zu verkaufen in Danzig. 


: ) YTobilia oder bewegliche Sechen. ves, : 

Im alten Torf⸗Magazin, Braban No. 1771. iſt vor 
juͤglich guter Brückſcher Torf fortwötzrend zu haben. Beſtellungen werden anges 
nommen in ber Zeitungs Expedition des Königt. Ober⸗Poſi⸗Auns, im Expeditions⸗ 
Bureau des Intelligenz⸗Comtoirs, auch in der Eiſenhandlung unterm Rathhauſe 


und im Magazin ſelbſt. 


: J. E. Lóvinfón, Heil. Geiſt⸗ und Schirrmachergaſſen⸗ Ecke 
hat nach aufgenommener Inventur feine bereits ſehe preiswuͤrdigen Waaren um 
vieles heruntergeſetzt, als: Bedruckte Achte Engliſche Kattune von 6 Sor. auf 43 
Sgr., von 8 Sgr. auf 6 Sgr., extra feine dito von 11 Sgr. auf Sz Sgr., Nice⸗ 
(aus Schecks 3 breit von 10 Sgr. auf 8 Sgr., Cambri 3 breit von 8 Sgr. auf 
6 Gaf., Engl. Hemden und Koͤper⸗Flanell von 10, Sr, au 72 Sgr., geſtreifte 
Nanquins von 74 Sgr. auf 5 Sgr., karirte Bettbezuͤge von 7 Sgr. auf 54 Sgr., 
Engl. 2 breite Feder⸗Leinwand von 10 Sgr. auf 75 Sge. und fo alle übrigen 


Waaren im Verhaͤltniß. Rete von Kattunen, Stuffs und Vombaſins werden dus 


ßerſt billig verkauft, koͤnnen aber nur des Morgens bis 10 Uhr vorgelegt 
werden. Lackiete Binns, und Blech⸗Waaren werden, um damit zu räumen, ebenfalls 


unter dem Fabrikpreiſe veekauft, namlich: Aſtral⸗Lampen die ſonſt 7 und 8 Rthl. 


gekoſtet haben, werden jetzt für 4 bis 5 Mehl. verkauft, lackirte Leuchter in allen Far⸗ 
koͤrbe, Spuck⸗ 


den 4 15 Sgr. pr. Stück, fo. wie Kafftebretter, Zuckerkaſten, Brod 
napfe und mehrere in diefen doch Jed, Artikel zu anand billigen Preiſen. 
uid Fb cru CASE url Y ‚ya nce m Beilage. 
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Pritage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt 
No. 23. Sonnabend, den 27. Januar 1827. 
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n t i d n. ’ mi 
Mittwoch, den 31. Januar 1827, Vormittags um 10 uhr, ſoll auf Vers 
fhaung Es. Königl. Preuß. Wohlloͤbl. Land⸗ und Stadtgerichts auf dem Petri⸗Holz⸗ 
felde gegen baare Bezahlung in grob Preuß. Cour. durch offentlichen Ausruf ver⸗ 
kauft werden: E er 2 
$50 Stuck Diehlen Zzoͤllig von 36 bis 45 Fuß mit der Marke A angeſchlagen, 
250 dito dito 3 = 7 36 45 N „KW 
1100 Stück Diehlen 3;öllig von 36 bis 45 Fuß Engliſch Maaß. 
9 dito und Enden Rundhoͤlzer Drewitzer von 22 A 47 Fuß. 
206 behaute Balken, welche in 2 Haufen auf dem Lande liegen von 10 à 50 Fuß. 
3 Enden Balken BBr. circa 39 Fuß. g Ka, 
1 Nundholí 17 Fuß DD". : | 
270 Stuͤck Diehlen 4 4 3301, von 24 bis 50 Fuß franzoͤſiſch Maaß Länge, 
239 dito dito Aa 3 13 bis 23 — : — — 
17 dito dito 4143: + 13 bis 32 — — — — 
2 dito dito 2zoͤllig von circa 55 Fuß. 8 i 


9 — — 


7 


106 dito dito 1% 
219 dito dito 12 
128 dito dito 13 

70 dito dito ly 


zöllig von 34 bis 45 Fuß. 

„ 138 bis 32 Fuß. 
13 bis 17 Fuß. 

3 bis 20 Fuß BBe. 

o dito 3 > 6 Fuß. 

11 dito Brackdiehlen 24bllig von 30 Fuß. 

86 dito Futterdiehlen b= 30 — 

17 dito 4 a 3ybllige Diehlen von 3 bis 12 Fuß BOBr. 
GO runde Schwarten a 30 Fuß. i Fir 

1 Spiirtfiog à 6 Fuß, 

3 dito 45 — 57 Stuck Splittkloͤtze. 
93 dito 4 4 == | | 
56 halbe Klafter 2füͤßiges Rundholz, f 
36 dito dito 2 rundes Ctammbholp 

3 dito dito 12. runde Kuͤrzlinge, 

42 Klafter Kernholz 4 4 Fuß, 

2 dito dito. AB... 
50 dito dito 4 2 — 
81 dito Balkenholz 4 2 Fuß, 
65 dito Rundholz, : 

50 dito Schwarienholz a 2 Fuß, 

3 dito Súrjlinge a 13 Fuß. 


5 
5 
2 
2 
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Ein neues complettes Villard mit allem Br ift eingetretener Umſtaͤnde 
wegen billig zu verkaufen. Näheres Hundegaſſe No. 282. a 
Ina Ankerſchmiedegaſſe No. 171. find blühende Hyacinthen und Tulpen zu 
aben. e 
Langgaſſe No. 396. und Poggenpfuhl No. 237. wird Fayal⸗Madeira⸗Weln 
zu 15 Sgr. pr. Bordeauger Flaſche verkauft. e 
Blauſchwarze Levantine, Satin Turcs, Satin Grees, ſeiden Gros de Ber: 
ling, alles in achter Farbe, ſchmale und breite Gros de Naples in allen Modefar⸗ 
ben, blauſchwarze Stuffs, ſehr billiger Engliſcher Nett, breit, Aachner Circaſ⸗ 
- fien zu Damenmántel, worunter das moderne Ours oder Kirſchroth a [ls Mehl. pr. 
Elle, ganz ‚achte 3 breite Ginghams im neueſten Geſchmacke erhielt ſo eben und em⸗ 
pfiehlt zu aͤußerſt billigen Preiſen F. L. Fiſchel, Heil. Geiſtgaſſe No. 1016. 
Ein neuer Schlitten, 1⸗ und 2ſpäͤnnig zu fahren, ſteht zu dem möͤglich ſt 
billigſten Preiſe zum Verkauf auf dem Stadthofe beim Poſthalter Hen. Volkmann. 
Im Rähm No. 1628. ſteht ein birkenes Sopha billig zu verkaufen. 
Ein großer Holländiſcher Geldkaſten mit 24 Schlöffer und eine große mit 
Eiſen beſchlagene Waageſchaale nebſt eiſernem Waggebalken iſt aus freier Hand zu 
verkaufen. Wo? erfährt man in der Wedelſchen Hof: Buchdruckerei. = 
Ein guter zweifigiger Jagdſchlitten mit geſchmackvollem Geläute ſieht bilng 


Sachen zu verkaufen in Danzi . 


zu verkaufen ten Damm No. 1277. 


Ein Neifewagen mit haͤngendem Chaiſenſtuhl, ein wenig gebrauchter Spas 
zierwagen, ein Reitſattel und Haͤckſellade find billig zu verkaufen Vorſtaͤdiſchen Gra⸗ 
ben No. 2070. 2 : ETB RE | 

In Heiligenbrunn in der Einſamkeit iſt gutes Pferde- auch Kuhhen Cent, 
nerweiſe a 26 Sgr. zu verkaufen, auch Grommet a 18 Sgr. f 

Beſter Leckhonig iſt fortwährend pro kl 3 Sgr. 4 Pf., bei 10 (l a 3 Sor. 
2 Pf., fo wie auch friſche, jetzt ganz vorzüglich gute Chokslade 4 10 Sgr., in ard⸗ 
fern Quantitäten billiger, Altſtaͤdtſchen Graben No. 301. im Mohren ohnweit dem 
Holzmarkt zu haben. — ne 


Spaniſche reife ſuͤße Weintrauben, Pommeranzen, Citronen, Jamaica - Stum 
die Bouteille 10 Sgr., Holl. Voll⸗Heringe in zz, Ital. Kaſtanien, alle Sorten wei: 
fe Wachslichte, große Muscat⸗Traubenroſienen, kleine Capern, Oliven, aͤchte Bor⸗ 
deauxer Sardellen, ſchwere Ganſebruͤſte, geſchaͤlte ganze Aepfel, Birnen, große Kaz 

tharinen⸗ Pflaumen und Londoner Opodeldoc erhalt man in der Gerbergaſſe No. 63. 
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Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
b) Jiamobilia oder unbewegliche Sachen. 

Gemäß dem allhier aushangenden Subhaſtationspatent ſoll das dem Satt⸗ 
letmeiſter Carl Ludwig Braatz und deſſen Ehefrau Eliſabeth geb. Damm gehö⸗ 
rige sub Litt. A. I. 576. auf der Hommel in der Burgſtraſſe hieſelbſt gelegene, 
auf 919 Rthl. 14 Sgr. 8 Pf. gerichtlich abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck im Wege der Exe⸗ 
cution Öffentlich verſteigert werden. 

Der Licitations⸗Termin hiezu iſt auf : se 

den 7. Mär; 1827 um 11 uhr Vormittags, 
dor dem Deputirten, Herrn Juſtizrath Alebs anberaumt, und werden die beſitz⸗ 
und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier auf dem 
Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, ihr Gebott zu 
verlautbaren, und gewaͤrtig zu ſeyn, daß demjenigen der im Termine Meiſtbietender 
bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten, das Grundſtuͤck zugeſchla⸗ 

gen, auf die etwa fpäter einkommenden Gebotte aber nicht weiter Ruͤckſicht genome 
men werden wird. 
Die Taxe des Grundſtuͤcks kann uͤbrigens in unſerer Regiſtratur eingeſe⸗ 
hen werden. 8 
Elbing, den 28. November 1826. f 
Roͤnigl. Preuß. Stadtgerich 


— 


3 Jener Ver fich rana E 
Versicherungen gegen Feuers- und Strohmgefahr werden fiir die 


zweite Hamburger Assuranz-Cömpagnie angenommen, J,angenmarkt 
Ne. 491. von OC. H. Gottel 


Sonntag, den 21. Januar d. J., find in nachbenannten Kirchen 
zum erſten Male aufgeboten. 
St. Catharinen. Der Fuſilier von der Sten Comp. des Sten Juf.⸗Reg. Carl Häcke und Jungfer Matis 
Dorothea Riehl. : : 
St. Brigitta. Der Arbeitsmann Matthias Grabowski und Igfr. Anna Eva Ltwandowski. 
St. Barbara. Der Wittwer Heinrich Muthreich und Jungfer Anna Renata Sylveſter. 


Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtorbenen 
vom 19ten bis 25. Januar 1827. 


ei wurden in lammtlichen Kirchſprengeln 43 geboren, 11 Paar copuſſer 
A ad 22 Perſoncn begraben. 


2 CS, 
Extraordinaire Beilage zu No. 23, des Intelligenz Blatts. 
ECE 
Heute Nachmittag um 3 Uhr entſchtief ſanft zu einem beſſern 
geben mein guter Gatte, der Kaufmann Ludwig Benjamin Schoͤw, 
im 49ſten Lebensjahre nach einer Staͤgigen Krankheit am Lungenſchlage. 
Dieſe Anzeige macht Verwandten und Freunden mit tief betruͤbtem 
He sen unter Verbittung der Beileidsbezeugungen hiermit bekannt, 
N die hinterbliebene Wittwe. 
Danzig, den 26. Januar 1827. 


